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Ave Maria,  
„Gegrüßet seist du, Maria,
voll der Gnade, der Herr ist mit dir.
Du bist gebenedeit unter den Frauen, 
und gebenedeit ist die Frucht deines Leibes, Jesus. 
Heilige Maria, Mutter Gottes,
bitte für uns Sünder,
jetzt und in der Stunde unseres Todes. Amen.“



         G O T T E S D I E N S T E 

Vor jeder heiligen Messe beten wir den Rosenkranz in Abtsgmünd, Pommertsweiler, Ottenhof und Bühler

Datum ST. MICHAEL Abtsgmünd 

01.03. So 2. Fastensonntag Caritas-Fastenopfer
L1: Gen 12,1–4a, L2: 2 Tim 1,8b–10 Ev: Mt 17,1–9

09.15-09.30 Lobpreis 09.30 Heilige Messe, EK-Kinder 
15.00 Kreuzwegandacht zur Lourdeskapelle (bei Regen i. d. PFK) 

02.03. Mo 17.00 Rosenkranzgebet in Wöllstein 
03.03. DI 09.30 Hl. Messe - stille euch. Anbetung bis 12 Uhr - euch. Segen 

10.30 Heilige Messe im AH St. Lukas 
19.00 Glaubensabend im Josefshaus  

Thema: Warum mit anderen darüber reden ? 
04.03. Mi 18.00 Heilige Messe mit euch. Anbetung 
06.03. Fr 07.30 Kinder- und Schülergottesdienst  

15.00 Rosenkranzgebet im AH St. Lukas 
19.00 Weltgebetstag der Frauen im Josefshaus 

07.03. Sa 17.30 Beichtgelegenheit 
18.00 Vorabendmesse (Bernd Salat und verstorbene Eltern und 

Geschwister Irene u. Martin) 
08.03. So 3. Fastensonntag

L1: Ex 17,3–7, L2: Röm 5,1–2.5–8
Ev: Joh 4,5–42

10.30 Heilige Messe 
14.00 Kreuzwegandacht in der Pfarrkirche mit EK-Kindern 
15.00 Taufe der Kinder Emilia Waldeck und Elijah Zimmering 

09.03. Mo 17.00 Rosenkranzgebet in Wöllstein 
10.03. Di 09.30 Hl. Messe - stille euch. Anbetung bis 12 Uhr - euch. Segen 

10.30 Kommunionfeier im AH St. Lukas 
18-19.00 Beichtgelegenheit

11.03. Mi 18.00 Kreuzwegandacht in Wöllstein  
19.00 Glaubensabende in P-weiler, Thema Heilt Gott heute noch ? 

13.03. Fr 07.30 Kinder- und Schülergottesdienst  
15.00 Rosenkranzgebet im AH St. Lukas 
18.00 Fatimarosenkranz in Wöllstein 
20.00 2. Elternabend zur EK der SE im Josefshaus 

14.03. Sa 17.30 Beichtgelegenheit 18.00 Vorabendmesse 
15.03. So 4. Fastensonntag

L1: 1 Sam 16,1b.6–7.10–13b, L2: Eph 5,8–14
Ev: Joh 9,1–41

09.15-09.30 Lobpreis 09.30 Heilige Messe, EK-Kinder 
15.00 Kreuzwegandacht zur Lourdeskapelle (bei Regen i. d. PFK) 
18.00 Sonntagabend mit Jesus in Pommertsweiler 

16.03. Mo 17.00 Rosenkranzgebet in Wöllstein 
18.30 Patrozinium in Wilflingen 

17.03. Di Patrick, Bischof, Glaubensbote in Irland Rosenkranz und Heilige Messe finden in Hohenstadt statt 
10.30 Heilige Messe im AH St. Lukas 

18.03. Mi 18.00 Hl. Messe mit euch. Anbetung; Abiturienten:innen vom SJG 
19.03. Do Josef, Bräutigam der Gottesmutter Maria, Hochfest 
20.03. Fr 07.30 Kinder- und Schülergottesdienst  

15.00 Rosenkranzgebet im AH St. Lukas 
21.03. Sa 17.30 Beichtgelegenheit 

18.00 Vorabendmesse (Marianne und Josef Kurz u. verst. Angeh. 
Rosa und Josef Ottenwälder und Josef Holl) 

22.03. So 5. Fastensonntag Misereor-Kollekte
L1: Ez 37,12b–14, L2: Röm 8,8–11
Ev: Joh 11,1–45

10.30 Hl. Messe mit Taufe der Kinder Elena Stöpel u. Samuel Koch 
10.30 Kinderkirche im Josefshaus 
15.00 Kreuzwegandacht zur Lourdeskapelle, Abgang Meisenberg 
18.00 Rosenkranzgebet in Wilflingen 

23.03. Mo 17.00 Rosenkranzgebet in Wöllstein 
24.03. Di 09.30 Hl. Messe - stille euch. Anbetung bis 12 Uhr - euch. Segen 

10.30 Kommunionfeier im AH St. Lukas 
18.00 Kreuzwegandacht in Wöllstein  
18-19.00 Beichtgelegenheit

25.03. Mi Verkündigung des Herrn, Hochfest 
27.03. Fr 07.30 Kinder- und Schülergottesdienst  

12.15 Gottesdienst SJG  
15.00 Rosenkranzgebet im AH St. Lukas 

28.03. Sa Kollekte für das Heilige Land 17.30 Beichtgelegenheit 18.00 Vorabendmesse 
29.03. So Palmsonntag Kollekte für das Heilige Land 

L1: Jes 50,4–7, L2: Phil 2,6–11, Ev: Mt 26,14–27, 
10.30 Heilige Messe mit Palmweihe, EK-Kinder 
15.00 Kreuzweg in der Pfarrkirche 

30.03. Mo 17.00 Rosenkranzgebet in Wöllstein  
18.00 Bußandacht für die SE mit anschl. Beichtgelegenheit 

31.03. Di 09.30 Hl. Messe - stille euch. Anbetung bis 12 Uhr - euch. Segen 
10.30 Heilige Messe im AH St. Lukas 
17.00 Schülerbeichte: Input und Möglichkeit zur Beichte 

M Ä R Z 2026

Vor jeder heiligen Messe beten wir den Rosenkranz in Abtsgmünd, Pommertsweiler, Ottenhof und Bühler

Datum

ST. MARIA
Pommertsweiler/Ottenhof/Bühler

MARIÄ OPFERUNG
Hohenstadt

ST. MICHAEL
Untergröningen/Eschach

01.03. So 09.00 Heilige Messe in Ottenhof 10.30 Heilige Messe 09.00 Wort-Gottes-Feier in Eschach

02.03. Mo 18.00 Heilige Messe in Bühler 17.30 Rosenkranzgebet
03.03. Di 19.00 Glaubensabend im Josefshaus in Abtsgmünd Thema: Warum mit anderen darüber reden ?
04.03. Mi 17.30 Rosenkranzgebet
05.03. Do 18.00 Heilige Messe in Eschach
06.03. Fr Weltgebetstag der Frauen

18.30 Ökum. Gottesdienst im
Gemeindezentrum in P-weiler;
SchalomChor  

17.15 Beichtgelegenheit
17.30 Rosenkranzgebet
18.00 Heilige Messe

Weltgebetstag der Frauen
19.00 Ökum. Gottesdienst ev.

Kirche in Eschach 
19.00 Ökum. Gottesdienst ev.
Gemeindehaus in Untergröningen 

08.03. So 09.00 Heilige Messe in Pommertsweiler
15.00 Taufe des Kindes Pius Ocker

In Pommertsweiler

10.30 Heilige Messe 09.00 Heilige Messe in Ugr.

09.03. Mo 17.30 Rosenkranzgebet
10.03. Di 18.00 bis 19.00 Beichtgelegenheit in Abtsgmünd
11.03. Mi 18.00 Heilige Messe in Pommertsweiler

19.00 Glaubensabend in P-weiler
Thema: Heilt Gott heute noch ?

17.30 Rosenkranzgebet

12.03. Do 18.00 Kreuzwegandacht in Stöcken 18.00 Heilige Messe in Eschach
13.03. Fr 17.30 Rosenkranzgebet

20.00 Elternabend zur EK der SE im Josefshaus Abtsgmünd
15.03. So Kein Gottesdienst

18.00 Sonntagabend mit Jesus
in Pommertsweiler

10.30 Heilige Messe 09.00 Heilige Messe in Eschach

16.03. Mo 17.30 Rosenkranzgebet
17.03. Di 09.30 Rosenkranzgebet

10.00 Wallfahrtsgottesdienst
18.03. Mi 17.30 Rosenkranzgebet
19.03. Do 18.30 Patrozinium in Ottenhof, mit

Sängerbund Eintracht A-felden
18.00 Heilige Messe in Eschach

20.03. Fr 17.30 Beichtgelegenheit/Rosenkranz
18.00 Hl .Messe, für die Armen Seelen 

21.03. Sa 11.00 Wallfahrtsgottesdienst der
Wallfahrer aus Neuler

18.00 Vespergottesdienst, Chor
Cantate Domino aus Schwäbisch
Gmünd

22.03. So 09.00 Heilige Messe in Bühler
18.00 Kreuzwegandacht in P-weiler 

10.30 Wallfahrtsmesse mit Pater
Hubertus von Freyberg;
PatriziusChor - PATRIZIUSFEST

14.30 Reitersegnung

09.00 Heilige Messe in Ugr.

23.03. Mo 17.30 Rosenkranzgebet
18.00 bis 19.00 Beichtgelegenheit in Abtsgmünd

25.03. Mi 18.00 Heilige Messe in Ottenhof 17.30 Rosenkranzgebet
26.03. Do 18.00 Kreuzwegandacht in Stöcken 18.00 Heilige Messe in Eschach

19.00 Glaubensabend in Eschach:
Thema; Welchen Stellenwert hat
die Kirche?

27.03. Fr 17.15 Beichtgelegenheit
17.30 Rosenkranz
18.00 Heilige Messe

28.03. Sa
29.03. So 09.00 Heile Messe mit Palmweihe 

in Ottenhof, EK-Kinder
10.30 Heilige Messe mit Palmweihe,

EK-Kinder
13.30 Taufe des Kindes Leni Müller
19.00 Gesungener Kreuzweg

Band Jugend2000 

09.00 Heilige Messe mit Palmweihe
in Eschach, 
EK-Kindern

30.03. Mo 18.30 Rosenkranzgebet

18.00 Bußandacht für die SE in Abtsgmünd, anschließend Beichtgelegenheit
31.03. Di 17.00 Schülerbeichte in Abtsgmünd: Input mit anschließender Möglichkeit zur Beichte



                                                   G O T T E S D I E N S T E 

Vor jeder heiligen Messe beten wir den Rosenkranz in Abtsgmünd, Pommertsweiler, Ottenhof und Bühler 

Datum 
 

ST. MICHAEL Abtsgmünd 
 

01.03. So 2. Fastensonntag Caritas-Fastenopfer 
L1: Gen 12,1–4a, L2: 2 Tim 1,8b–10 Ev: Mt 17,1–9 

09.15-09.30 Lobpreis  09.30 Heilige Messe, EK-Kinder 
15.00 Kreuzwegandacht zur Lourdeskapelle (bei Regen i. d. PFK) 

02.03. Mo  17.00 Rosenkranzgebet in Wöllstein 
03.03. DI  09.30 Hl. Messe - stille euch. Anbetung bis 12 Uhr - euch. Segen 

10.30 Heilige Messe im AH St. Lukas 
19.00 Glaubensabend im Josefshaus  
 Thema: Warum mit anderen darüber reden ?  

04.03. Mi  18.00 Heilige Messe mit euch. Anbetung  
06.03. Fr  07.30 Kinder- und Schülergottesdienst  

15.00 Rosenkranzgebet im AH St. Lukas 
19.00 Weltgebetstag der Frauen im Josefshaus  

07.03. Sa  17.30 Beichtgelegenheit 
18.00 Vorabendmesse (Bernd Salat und verstorbene Eltern und 
 Geschwister Irene u. Martin) 

08.03. So 3. Fastensonntag  
L1: Ex 17,3–7, L2: Röm 5,1–2.5–8 
Ev: Joh 4,5–42 

10.30 Heilige Messe 
14.00 Kreuzwegandacht in der Pfarrkirche mit EK-Kindern 
15.00 Taufe der Kinder Emilia Waldeck und Elijah Zimmering 

09.03. Mo  17.00 Rosenkranzgebet in Wöllstein  
10.03. Di  09.30 Hl. Messe - stille euch. Anbetung bis 12 Uhr - euch. Segen  

10.30 Kommunionfeier im AH St. Lukas 
18-19.00 Beichtgelegenheit  

11.03. Mi  18.00 Kreuzwegandacht in Wöllstein  
19.00 Glaubensabende in P-weiler, Thema Heilt Gott heute noch ? 

13.03. Fr  07.30 Kinder- und Schülergottesdienst  
15.00 Rosenkranzgebet im AH St. Lukas 
18.00 Fatimarosenkranz in Wöllstein 
20.00 2. Elternabend zur EK der SE im Josefshaus 

14.03. Sa  17.30 Beichtgelegenheit 18.00 Vorabendmesse 
15.03. So 4. Fastensonntag  

L1: 1 Sam 16,1b.6–7.10–13b, L2: Eph 5,8–14 
Ev: Joh 9,1–41 

09.15-09.30 Lobpreis  09.30 Heilige Messe, EK-Kinder 
15.00 Kreuzwegandacht zur Lourdeskapelle (bei Regen i. d. PFK) 
18.00 Sonntagabend mit Jesus in Pommertsweiler 

16.03. Mo  17.00 Rosenkranzgebet in Wöllstein 
18.30 Patrozinium in Wilflingen 

17.03. Di Patrick, Bischof, Glaubensbote in Irland Rosenkranz und Heilige Messe finden in Hohenstadt statt 
10.30 Heilige Messe im AH St. Lukas 

18.03. Mi  18.00 Hl. Messe mit euch. Anbetung; Abiturienten:innen vom SJG  
19.03. Do Josef, Bräutigam der Gottesmutter Maria, Hochfest  
20.03. Fr  07.30 Kinder- und Schülergottesdienst  

15.00 Rosenkranzgebet im AH St. Lukas 
21.03. Sa  17.30 Beichtgelegenheit 

18.00 Vorabendmesse (Marianne und Josef Kurz u. verst. Angeh. 
 Rosa und Josef Ottenwälder und Josef Holl) 

22.03. So 5. Fastensonntag Misereor-Kollekte  
L1: Ez 37,12b–14, L2: Röm 8,8–11 
Ev: Joh 11,1–45  

10.30 Hl Messe mit Taufe der Kinder Elena Stöpel u. Samuel Koch 
10.30 Uhr Kinderkirche im Josefshaus  
15.00 Kreuzwegandacht zur Lourdeskapelle, Abgang Meisenberg  
18.00 Rosenkranzgebet in Wilflingen  

23.03. Mo  17.00 Rosenkranzgebet in Wöllstein 
24.03. Di  09.30 Hl. Messe - stille euch. Anbetung bis 12 Uhr - euch. Segen  

10.30 Kommunionfeier im AH St. Lukas 
18.00 Kreuzwegandacht in Wöllstein  
18-19.00 Beichtgelegenheit  

25.03. Mi Verkündigung des Herrn, Hochfest   
27.03. Fr  07.30 Kinder- und Schülergottesdienst  

12.15 Gottesdienst SJG  
15.00 Rosenkranzgebet im AH St. Lukas 

28.03. Sa Kollekte für das Heilige Land  17.30 Beichtgelegenheit 18.00 Vorabendmesse  
29.03. So Palmsonntag Kollekte für das Heilige Land  

L1: Jes 50,4–7, L2: Phil 2,6–11, Ev: Mt 26,14–27, 
10.30 Heilige Messe mit Palmweihe, EK-Kinder 
15.00 Kreuzweg in der Pfarrkirche 

30.03. Mo  17.00 Rosenkranzgebet in Wöllstein  
18.00 Bußandacht für die SE mit anschl. Beichtgelegenheit 

31.03. Di  09.30 Hl. Messe - stille euch. Anbetung bis 12 Uhr - euch. Segen 
10.30 Heilige Messe im AH St. Lukas 
17.00 Schülerbeichte: Input und Möglichkeit zur Beichte 

M Ä R Z 2026 

Vor jeder heiligen Messe beten wir den Rosenkranz in Abtsgmünd, Pommertsweiler, Ottenhof und Bühler

Datum 

ST. MARIA 
Pommertsweiler/Ottenhof/Bühler 

MARIÄ OPFERUNG 
Hohenstadt 

ST. MICHAEL 
Untergröningen/Eschach 

01.03. So 09.00 Heilige Messe in Ottenhof 10.30 Heilige Messe 09.00 Wort-Gottes-Feier in Eschach 

02.03. Mo 18.00 Heilige Messe in Bühler 17.30 Rosenkranzgebet 
03.03. Di 19.00 Glaubensabend im Josefshaus in Abtsgmünd Thema: Warum mit anderen darüber reden ? 
04.03. Mi 17.30 Rosenkranzgebet 
05.03. Do 18.00 Heilige Messe in Eschach 
06.03. Fr Weltgebetstag der Frauen 

18.30 Ökum. Gottesdienst im 
Gemeindezentrum in P-weiler; 
SchalomChor  

17.15 Beichtgelegenheit 
17.30 Rosenkranzgebet 
18.00 Heilige Messe 

Weltgebetstag der Frauen 
19.00 Ökum. Gottesdienst ev. 

Kirche in Eschach 
19.00 Ökum. Gottesdienst ev. 
Gemeindehaus  in Untergröningen 

08.03. So 09.00 Heilige Messe in Pommertsweiler 
15.00 Taufe des Kindes Pius Ocker 

In Pommertsweiler 

10.30 Heilige Messe 09.00 Heilige Messe in Ugr. 

09.03. Mo 17.30 Rosenkranzgebet 
10.03. Di 18.00 bis 19.00 Beichtgelegenheit in Abtsgmünd 
11.03. Mi 18.00 Heilige Messe in Pommertsweiler 

19.00 Glaubensabend in P-weiler 
Thema: Heilt Gott heute noch ? 

17.30 Rosenkranzgebet 

12.03. Do 18.00 Kreuzwegandacht in Stöcken 18.00 Heilige Messe in Eschach 
13.03. Fr 17.30 Rosenkranzgebet 

20.00 Elternabend zur EK der SE im Josefshaus Abtsgmünd 
15.03. So Kein Gottesdienst 

18.00 Sonntagabend mit Jesus 
in Pommertsweiler 

10.30 Heilige Messe 09.00 Heilige Messe in Eschach 

16.03. Mo 17.30 Rosenkranzgebet 
17.03. Di 09.30 Rosenkranzgebet 

10.00 Wallfahrtsgottesdienst 
18.03. Mi 17.30 Rosenkranzgebet 
19.03. Do 18.30 Patrozinium in Ottenhof, mit 

Sängerbund Eintracht A-felden 
18.00 Heilige Messe in Eschach 

20.03. Fr 17.30 Beichtgelegenheit/Rosenkranz 
18.00 Hl .Messe, für die Armen Seelen 

21.03. Sa 11.00 Wallfahrtsgottesdienst der 
Wallfahrer aus Neuler 

18.00 Vespergottesdienst, Chor 
Cantate Domino aus Schwäbisch
Gmünd 

22.03. So 09.00 Heilige Messe in Bühler 
18.00 Kreuzwegandacht in P-weiler 

10.30 Wallfahrtsmesse mit Pater 
Hubertus von Freyberg; 
PatriziusChor - PATRIZIUSFEST 

14.30 Reitersegnung

09.00 Heilige Messe in Ugr. 

23.03. Mo 17.30 Rosenkranzgebet 
18.00 bis 19.00 Beichtgelegenheit in Abtsgmünd 

25.03. Mi 18.00 Heilige Messe in Ottenhof 17.30 Rosenkranzgebet 
26.03. Do 18.00 Kreuzwegandacht in Stöcken 18.00 Heilige Messe in Eschach 

19.00 Glaubensabend in Eschach: 
Thema; Welchen Stellenwert hat 
die Kirche? 

27.03. Fr 17.15 Beichtgelegenheit 
17.30 Rosenkranz 
18.00 Heilige Messe 

28.03. Sa 
29.03. So 09.00 Heile Messe mit Palmweihe 

in Ottenhof, EK-Kinder 
10.30 Heilige Messe mit Palmweihe, 

EK-Kinder 
13.30 Taufe des Kindes Leni Müller 
19.00 Gesungener Kreuzweg 

Band Jugend2000 

09.00 Heilige Messe mit Palmweihe 
in Eschach, 
EK-Kindern 

30.03. Mo 18.30 Rosenkranzgebet 

18.00 Bußandacht für die SE in Abtsgmünd, anschließend  Beichtgelegenheit 
31.03. Di 17.00 Schülerbeichte in Abtsgmünd: Input mit anschließender Möglichkeit zur Beichte 

 



 

GEBETSMEINUNG  
des Papstes  

MÄRZ 2026 
Für Abrüstung und Frieden.  
Wir beten, dass die Nationen in einer wirksamen Abrüs-
tung vorankommen, besonders in der nuklearen Abrüs-
tung, und dass die Verantwortlichen in der Welt den 
Weg des Dialogs und der Diplomatie wählen statt der 
Gewalt. 
 
Das „Ave Maria“ ist nach dem Vaterunser wahrscheinlich das 
bekannteste Gebet der Christen. Es setzt sich aus drei Teilen 
zusammen: Der Gruß des Engels Gabriel an Maria, bevor er 
ihr die Geburt Jesu verkündet (Lukas 1,28), die Begrüßung 
Elisabets, als die schwangere Maria sie besucht (Lukas 1,42) 
und eine Bitte der Gläubigen um die Fürsprache Mariens, die 
sich anfangs selbstständig verbreitete und 1568 von Papst 
Pius V. offiziell anerkannt wurde. 
Wenn ich das „Ave Maria“ bete, möchte ich mir die Gottes-
mutter zum Vorbild nehmen. Als der Engel in ihr Leben tritt 
und Gott ihre Pläne „über den Haufen wirft“, sagt sie Ja. Weil 
sie – so vermute ich – daran glaubt, dass Gott mit ihrem all-
täglichen Leben zu tun hat, dass er einen Plan mit jedem per-
sönlichen Leben hat. Mit diesem Gedanken zu beten, verän-
dert mein Gebet. Nimmt Gott als Freund, als Partner wahr, 
dem ich am Herzen liege. Öffnet den Horizont, in dem ich 
bete, weil ich eine Ahnung davon bekomme, dass Gott Mög-
lichkeiten hat, die meine kühnsten Vorstellungen übersteigen. 
Mit den Worten des „Ave Maria“ zu beten, heißt, im Hier und 
Jetzt zu beten, mitten auf Erden und mit Herz und Kopf im 
Himmel. 
 

Krankenbesuche vor Ostern 
Pfarrer Kreutzer und Pater Johny werden nach Möglichkeit 
alle älteren und kranken Gemeindemitglieder, die den Besuch 
des Pfarrers vor Ostern wünschen, in der gesamten Seelsor-
geeinheit besuchen. Angesprochen sind vor allem jene, die 
ihre Wohnung oder ihr Haus nicht mehr verlassen und nicht 
mehr zur Kirche gehen können. Um die Krankenbesuche vor 
Ostern einplanen zu können, zu denen wir gerne die Kommu-
nion bringen und wenn gewünscht die Krankensalbung spen-
den, bitten wir Sie oder Ihre Angehörigen, sich bis zum Mitt-
woch, 11. März 2026 auf dem jeweiligen Pfarramt zu mel-
den und auf dem Anrufbeantworter Name, Adresse und Tele-
fonnummer zu hinterlassen. Wir werden uns mit Ihnen in Ver-
bindung setzen. 
 

Bußgottesdienst - Beichte 
Jesus liebt mich! Das ist herauszuhören aus seinen Worten, 
die uns in der Heiligen Schrift geschenkt sind. Wenn wir wis-
sen wollen wie sehr er uns liebt, müssen wir auf das schauen, 
was er für uns getan hat. Auf die größte Tat seiner Liebe: sein 
Leiden und Sterben – für uns! Wie Paulus dürfen und sollen 
wir sangen: „Ich lebe im Glauben an den Sohn Gottes, der 
mich geliebt und sich für mich hingegeben hat“ (Gal 2,20).  
Die Bußandacht mit anschließender Beichtgelegenheit 
findet am Montag, 30. März um 18.00 Uhr in der Kirche St. 
Michael in  Abtsgmünd statt.  
Die Fastenzeit lädt außerdem besonders ein, Gottes Barm-
herzigkeit im Sakrament der Versöhnung zu empfangen. Zur 
Vorbereitung einer Beichte oder eines Beichtgespräches fin-
den Sie Hilfen zu einer Gewissenserforschung im Gotteslob, 

ab Nr. 598 oder auch in den ausgelegten Faltblättern in unse-
ren Kirchen. Haben Sie Mut dieses wunderbare Sakrament in 
Anspruch zu nehmen.  
Weitere Beichtmöglichkeiten im März sind am 10.03. und 
24.03.2026 von 18.00 bis 19.00 Uhr in Abtsgmünd. Am 
27.03. um 17.15 Uhr in Hohenstadt. 

Termine KGR-Sitzungen  

KGR -  Hohenstadt 03.03.2026 
19.30 Uhr 

Sidonienstift  

KGR –  Abtsgmünd 12.03.2026 
20.00 Uhr 

Josefshaus  
Abtsgmünd 

KGR-  Pommertsweiler/ 
 Adelmannsfelden 

18.03.2026 
19.30 Uhr 

Gemeindezentrum 
Pommertsweiler   

KGR-  Untergröningen/
 Eschach 

19.03.2026 
19.30 Uhr 

Gemeinderaum 
Untergröningen  

Nach der öffentlichen Sitzung schließt sich ein nicht öffentli-
cher Teil an. Die Tagesordnungspunkte finden sie eine Wo-
che vor dem Sitzungstermin im Schaukasten der Kirchenge-
meinde 
 

Glaubensabende  
EEnnttddeecckkee  LLeebbeenn  
SSiinnnn  uunndd  GGeemmeeiinnsscchhaafftt    
Glaubensabend im März 
03.03.  Thema: Warum mit anderen darüber reden ?  
 In Abtsgmünd 
11.03.  Thema: Heilt Gott heute noch ?  
 In Pommertsweiler  
26.03.  Thema: Welchen Stellenwert hat die Kirche ? 
 In Eschach   

 

Pfingsten26 Ulm vom 23. bis 25. Mai  
Wir träumen von einer Generation, die den Unter-
schied macht. Pfingsten26 Ulm wird von einem großen 
Team junger Menschen aus ganz Süddeutschland orga-
nisiert. Wir durften alle erfahren, wie lebensverändernd, 
stärkend und wunderschön eine Begegnung mit Gott ist. 
Diese Erfahrung möchten wir auch Dir ermöglichen, da-
rum komm vorbei und begegne Gott. Er meint es wirklich 
gut mit Dir. Tickets ab 1. April auf pfingsten.at 
 

Christliches Familiencamp 
Ein Camp voller Glaube und Abenteuer. Das Familien-
camp in Hohentengen vom 20. bis 23.August 2026 ver-
eint Familie und Glauben: Eltern genießen Workshops, 
Kinder ein buntes Programm, und Jugendliche erleben 
ihr eigenes Camp. Für jeden gibt es das passende An-
gebot, das Spaß und Glauben miteinander verbindet.  
Die Übernachtung ist im eigenen Zelt, Wohnwagen oder 
Wohnmobil. Schon viele Jahre begleite ich, Pfarrer 
Kreutzer unter anderen dieses Familiencamp. Für Ju-
gendliche ab 14 Jahren findet zeitgleich ein Jugend-
camp, „MOVE“. Nähere Infos folgen. 
 

Jugendwallfahrt nach Medjugorje 

vom 29.08.–05.09.2026  
Lass Dich auf ein Abenteuer im Glauben ein und komm 
mit zu unserer Jugendwallfahrt nach Medjugorje. Infor-
mationen zum Ablauf und Anmeldung findest Du auf un-
serer Homepage in der Rubrik Jugend. Unter dieser fin-
dest du auch den Bericht mit Bildern der letzten Jugend-
wallfahrten nach Medjugorje.   

 

Kursangebote 2026  
Jetzt anmelden! 
Das Kursprogramm steht auf der Homepage zum Download 
bereit: >> www.Haus-St-Ulrich.org <<  Sie finden eine Viel-
zahl von Kursen zu unterschiedlichen Themen. 
Wenn Sie das Programmheft in gedruckter 
Form wünschen, können Sie es gerne anfor-
dern. Wir senden Ihnen dieses kostenlos per E-
Mail oder Post zu.  
Vielen Dank für Ihr Interesse! Es wäre schön, 
Sie bald bei einem Kurs im Haus St. Ulrich will-
kommen zu heißen. 
Anstehende Kurse mit freien Plätzen: 
06.03.-08.03.2026 Fr.-So. - Kurs Nr. 2026-8 Maria, ein Heil-
mittel gegen Narzissmus? Referent: Pfarrer Dr. Thomas 
Balogh 
06.03.-08.03.2026 Fr.-So.- Kurs Nr. 2026-9Lass mich dich, 
Jesus, neu sehen lernen. Das Volto Santo von Manoppello – 
eine große Hilfe dazu! Referentin: Sr. Petra-Maria Steiner 
20.03.-22.03.2026 Fr.-So. - Kurs Nr. 2026-10"Von der Kunst 
andere zu führen" - Zweiteiliges Vertiefungsseminar. Eine 
Teilnahme ist nur möglich, wenn beide Teile besucht werden! 
Termin Teil II: 02.10.-04.10.2026Referent: Christof Hember-
ger 
20.03.-22.03.2026 Fr.-So. - Kurs Nr. 2026-11Tröstet mein 
Volk (Jes 40,1)Referent: Pater Klaus Schäfer SAC, Klinikseel-
sorger am UKR 
23.03.-26.03.2026 Mo.-Do. - Kurs Nr. 2026-12 Ritiri-Tage Ge-
borgen im Schatten deiner Flügel Referenten: Pfarrer Johan-
nes M. Lang UAC und weiter 

 
Was feiern wir 
Am 17. März feiert die Kirche das Fest der heiligen Gertrud 
von Nivelles (626–673), die sich als Ordensschwester um die 
Armenfürsorge und die Bildung von Mädchen und jungen 
Frauen verdient gemacht hat. Weil sie der Legende nach eine 
Mäuseplage vertrieb und damit die Ernte rettete und die Men-
schen vor Hunger bewahrte, wird sie oft mit Mäusen darge-
stellt. 
 

Nicht sehen, um genauer wahrzunehmen 
Ist das nicht widersinnig? Wenn die 
Passionszeit auf ihren „Höhepunkt“ 
zustrebt, auf das Leiden und Sterben 
Jesu, werden in vielen katholischen 
Kirchen ab dem fünften Fastensonn-
tag – der oft auch als „Passionssonn-
tag“ bezeichnet wird – die Kreuze 
(und andere Jesusdarstellungen) ver-
hüllt. Als sollten die Gläubigen doch 
nicht so genau hinschauen oder als 
wäre ihnen die Brutalität – die, Ne-
benbemerkung, häufig gar nicht mehr 
so empfunden wird, da die Sehge-
wohnheiten aus Nachrichten oder Filmen Schlimmeres ge-
wohnt sind – nicht zumutbar. Was hat es aber tatsächlich mit 
dem Brauch, die Kreuze zu verhüllen, auf sich? Der Ursprung 
ist nicht bekannt. Eine Deutung aus dem 13. Jahrhundert ver-
weist darauf, dass sich Jesus laut Johannesevangelium vor 
seinem Leiden aus der Öffentlichkeit zurückzog und seine 



 

GEBETSMEINUNG  
des Papstes  

MÄRZ 2026 
Für Abrüstung und Frieden.  
Wir beten, dass die Nationen in einer wirksamen Abrüs-
tung vorankommen, besonders in der nuklearen Abrüs-
tung, und dass die Verantwortlichen in der Welt den 
Weg des Dialogs und der Diplomatie wählen statt der 
Gewalt. 
 
Das „Ave Maria“ ist nach dem Vaterunser wahrscheinlich das 
bekannteste Gebet der Christen. Es setzt sich aus drei Teilen 
zusammen: Der Gruß des Engels Gabriel an Maria, bevor er 
ihr die Geburt Jesu verkündet (Lukas 1,28), die Begrüßung 
Elisabets, als die schwangere Maria sie besucht (Lukas 1,42) 
und eine Bitte der Gläubigen um die Fürsprache Mariens, die 
sich anfangs selbstständig verbreitete und 1568 von Papst 
Pius V. offiziell anerkannt wurde. 
Wenn ich das „Ave Maria“ bete, möchte ich mir die Gottes-
mutter zum Vorbild nehmen. Als der Engel in ihr Leben tritt 
und Gott ihre Pläne „über den Haufen wirft“, sagt sie Ja. Weil 
sie – so vermute ich – daran glaubt, dass Gott mit ihrem all-
täglichen Leben zu tun hat, dass er einen Plan mit jedem per-
sönlichen Leben hat. Mit diesem Gedanken zu beten, verän-
dert mein Gebet. Nimmt Gott als Freund, als Partner wahr, 
dem ich am Herzen liege. Öffnet den Horizont, in dem ich 
bete, weil ich eine Ahnung davon bekomme, dass Gott Mög-
lichkeiten hat, die meine kühnsten Vorstellungen übersteigen. 
Mit den Worten des „Ave Maria“ zu beten, heißt, im Hier und 
Jetzt zu beten, mitten auf Erden und mit Herz und Kopf im 
Himmel. 
 

Krankenbesuche vor Ostern 
Pfarrer Kreutzer und Pater Johny werden nach Möglichkeit 
alle älteren und kranken Gemeindemitglieder, die den Besuch 
des Pfarrers vor Ostern wünschen, in der gesamten Seelsor-
geeinheit besuchen. Angesprochen sind vor allem jene, die 
ihre Wohnung oder ihr Haus nicht mehr verlassen und nicht 
mehr zur Kirche gehen können. Um die Krankenbesuche vor 
Ostern einplanen zu können, zu denen wir gerne die Kommu-
nion bringen und wenn gewünscht die Krankensalbung spen-
den, bitten wir Sie oder Ihre Angehörigen, sich bis zum Mitt-
woch, 11. März 2026 auf dem jeweiligen Pfarramt zu mel-
den und auf dem Anrufbeantworter Name, Adresse und Tele-
fonnummer zu hinterlassen. Wir werden uns mit Ihnen in Ver-
bindung setzen. 
 

Bußgottesdienst - Beichte 
Jesus liebt mich! Das ist herauszuhören aus seinen Worten, 
die uns in der Heiligen Schrift geschenkt sind. Wenn wir wis-
sen wollen wie sehr er uns liebt, müssen wir auf das schauen, 
was er für uns getan hat. Auf die größte Tat seiner Liebe: sein 
Leiden und Sterben – für uns! Wie Paulus dürfen und sollen 
wir sangen: „Ich lebe im Glauben an den Sohn Gottes, der 
mich geliebt und sich für mich hingegeben hat“ (Gal 2,20).  
Die Bußandacht mit anschließender Beichtgelegenheit 
findet am Montag, 30. März um 18.00 Uhr in der Kirche St. 
Michael in  Abtsgmünd statt.  
Die Fastenzeit lädt außerdem besonders ein, Gottes Barm-
herzigkeit im Sakrament der Versöhnung zu empfangen. Zur 
Vorbereitung einer Beichte oder eines Beichtgespräches fin-
den Sie Hilfen zu einer Gewissenserforschung im Gotteslob, 

ab Nr. 598 oder auch in den ausgelegten Faltblättern in unse-
ren Kirchen. Haben Sie Mut dieses wunderbare Sakrament in 
Anspruch zu nehmen.  
Weitere Beichtmöglichkeiten im März sind am 10.03. und 
24.03.2026 von 18.00 bis 19.00 Uhr in Abtsgmünd. Am 
27.03. um 17.15 Uhr in Hohenstadt. 

Termine KGR-Sitzungen  

KGR -  Hohenstadt 03.03.2026 
19.30 Uhr 

Sidonienstift  

KGR –  Abtsgmünd 12.03.2026 
20.00 Uhr 

Josefshaus  
Abtsgmünd 

KGR-  Pommertsweiler/ 
 Adelmannsfelden 

18.03.2026 
19.30 Uhr 

Gemeindezentrum 
Pommertsweiler   

KGR-  Untergröningen/
 Eschach 

19.03.2026 
19.30 Uhr 

Gemeinderaum 
Untergröningen  

Nach der öffentlichen Sitzung schließt sich ein nicht öffentli-
cher Teil an. Die Tagesordnungspunkte finden sie eine Wo-
che vor dem Sitzungstermin im Schaukasten der Kirchenge-
meinde 
 

Glaubensabende  
EEnnttddeecckkee  LLeebbeenn  
SSiinnnn  uunndd  GGeemmeeiinnsscchhaafftt    
Glaubensabend im März 
03.03.  Thema: Warum mit anderen darüber reden ?  
 In Abtsgmünd 
11.03.  Thema: Heilt Gott heute noch ?  
 In Pommertsweiler  
26.03.  Thema: Welchen Stellenwert hat die Kirche ? 
 In Eschach   
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wohnt sind – nicht zumutbar. Was hat es aber tatsächlich mit 
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Göttlichkeit verbarg und dieses Verhalten mit der Kreuzver-
hüllung nachempfunden wurde. Ebenfalls einleuchtend ist der 
Hinweis, dass sich im Mittelalter die Kreuze (als goldene, ju-
welengeschmückte Triumphkreuze) mehr und mehr zu einem 
Auferstehungssymbol wandelten und die Passion zurückge-
drängt wurde. Eine dritte Deutung verweist auf die mittelalter-
liche Praxis, dass die, die Buße tun mussten, bis Ostern von 
den Gottesdiensten ausgeschlossen waren – das Verhüllen 
der Kreuze war ein Zeichen der Solidarität mit ihnen. 
Ich persönlich sehe zwei Motive. Was ich verberge, wird neu 
und anders sichtbar. Eine Erfahrung, die viele Menschen bei 
der Verhüllung des Berliner Reichstages durch das Ehepaar 
Christo 1995 machen konnten; die aber auch jeder Ge-
schenkverpackung zugrunde liegt. Und das zweite Motiv: 
Wenn das körperliche Sehen mit den Augen eingeschränkt 
ist, wird der innere Blick mit Herz und Verstand schärfer. 
Nichts soll mich ablenken von dem inneren Dialog mit dem 
leidenden Gott. Wer weniger oder gar nicht sieht, kann besser 
hören: auf das Wort Gottes wie auf die Stimmen der leidenden 
Menschen. Für mich eine wichtige Erfahrung in den Passions-
tagen: Nicht sehen, um genauer wahrzunehmen. 

Michael Tillmann 

 

Kollekte  
Caritas Fastenopfer am 28.02/01.03. 
Mit Ihrer Spende unterstützen wir Menschen, die Hilfe brau-
chen. Die selbst nicht weiterwissen. Als Christinnen und 
Christen können wir schnell und unbürokratisch dort gemein-
sam und wirkungsvoll helfen, wo die Kraft des Einzelnen nicht 
reicht. Sie helfen vor Ort: 40 Prozent Ihrer Spende gehen di-
rekt in die Kirchengemeinde, 60 Prozent erhält die Caritasver-
band Rottenburg-Stuttgart ev.   

Misereor-Kollekte am 22.03.2026 
Hier fängt die Zukunft an“. So lautet das Leitwort der Mise-
reor-Fastenaktion 2026. Thematisch steht die berufliche Bil-
dung junger Menschen am Beispiel Kameruns im Mittelpunkt: 
Talente zu stärken und Perspektiven zu schaffen. 
Kollekte für das Heilige Land am 28.03./29.03. 
Die Palmsonntagskollekte kommt den Christen im Heiligen 
Land zugute; sie steht im Jahr 2026 unter dem Motto „Hoff-
nung säen“. Die andauernde Gewalt im Nahen Osten fordert 
nicht nur zahllose Menschenleben. Sie reißt auch die ohnehin 
tiefen gesellschaftlichen Gräben immer weiter auf. Inmitten 
dieser Resignation und Polarisierung gibt es Juden, Christen 
und Muslime, die an der Vision eines friedlichen Miteinanders 
festhalten. Der Deutsche Verein vom Heiligen Lande und das 
Kommissariat des Heiligen Landes der Franziskaner unter-
stützen durch die Kollekte Projekte von Christinnen und Chris-
ten im Nahen Osten. Sie tragen dazu bei, dass die Hoffnung 
auf Frieden und eine bessere Zukunft aufrechterhalten wird.  
 

Spendeneingänge/-konten 
Abtsgmünd 
Sternsinger 17.514,57 € 
Spenden Marienkapelle 1.000 €, 750 €, 500 
€, 200 €, 100 € 

2.550,00 € 

Afrika-Kollekte 187,05 € 
Krippenopfer 71,45 € 
Ökum. Silvesterkollekte 86,00 € 
Außerordentliche Missio-Kollekte 455,36 € 
Adveniat-Kollekte 1.010,48 € 

St. Michael, Abtsgmünd 
Empfänger: Kath.Kirchengemeinde Abtsgmünd 
Kreissparkasse Ostalb IBAN DE41 6145 0050 0110 0052 01 
 

Pommertsweiler/Adelmannsfelden 
St. Maria, Pommertsweiler/Adelmannsfelden 
Empfänger: KATH. KIRCHENPFLEGE POMMERTSWEILER 
Kreissparkasse Ostalb IBAN: DE65 6145 0050 0110 0146 63 
 

Hohenstadt 
Mariä Opferung Hohenstadt  
KATH. KIRCHENPFLEGE HOHENSTADT 
Kreissparkasse Ostalb IBAN DE45 6145 0050 0110 0663 36 
 

Untergröningen/ 
St. Michael Untergröningen/Eschach 
Empfänger: Kath.Kirchengde.Untergröningen 
VR-Bank Schwäbischer Wald DE98 6139 1410 0002 1110 04 
 

Sprechzeiten 
Pater Johny Maniamkeril 
Amtsgasse 3, 73453 Hohenstadt 
Tel. 07366 / 919604, E-Mail: maniamkerilj@hotmail.com  

Pfarrer Jürgen Kreutzer 
Donnerstags von 11.00-12.00 Uhr und nach Vereinbarung.  
Tel. 07366 / 9616 11, E-Mail: juergen.kreutzer@drs.de 
 
Das Sakrament der Taufe haben empfangen 
Romy Koch, Pommertsweiler  
 
Tauftermine  

Abtsgmünd P-weiler/  
Ottenhof 

Hohenstadt Untergrönin-
gen/Eschach 

Osternacht 
04.04.2026    

26.04.2026 
13.30 Uhr 

Pfr. Kreutzer 

26.04.2026 
15.00 Uhr 

Pfr. Kreutzer 
  

21.06.2026 
13.30 Uhr 

Pfr. Kreutzer 
 

14.06.2026 
15.00 Uhr 

Pater Johny 

14.06.2026 
13.30 Uhr 

Pater Johny 
05.07.2026 
15.00 Uhr 

Pater Johny 

05.07.2026 
13.30 Uhr 

Pater Johny 
  

 

Die Taufe im Sonntagsgottesdienst ist möglich. 

 

Verstorben aus unseren Gemeinden sind  
24.01.2026 Antonie Kiefer, 91 Jahre, Abtsgmünd 
28.01.2026 Alfrieda Scheppach, 86 Jahre, Untergröningen 
07.02.2026 Bernhard Barth, 90 Jahre, Abtsgmünd 
16.02.2026 Ingeborg Riek, 78 Jahre, Stöcken 
 
Kirchenblatt April 2026  
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist der 
18.03.2026. Später eingehende Artikel können nicht berück-
sichtigt werden. Das nächste Kirchenblatt erscheint am 
26.03.2026. Laufzeit vom 01.04. bis 30.04.2026.  

Beerdigungsdienst 
02.03.-08.03. Pfarrer Kreutzer 
09.03.-15.03. Pater Johny 
16.03.-22.03. Pfarrer Kreutzer 
23.03.-29.03. Pater Johny  
Den Wochendienst haben wir im wöchentlichen Wechsel aufge-
teilt. Abweichend von dieser Regelung werden die Beerdigungen 
je nach Erfordernis von den Zelebranten übernommen.  
 

Öffnungszeiten  
Pfarramt Abtsgmünd 
für Abtsgmünd und Pommertsweiler/Adelmannsfelden 
Montag, Dienstag, Mittwoch 09.30-12.00 Uhr 
Dienstag 16.00-18.00 Uhr 
nach Vereinbarung - Kirchstr. 11, 73453 Abtsgmünd  
Tel. 07366/9616-0 - E-Mail: StMichael.Abtsgmuend@drs.de 
. 
 

Kirchenpflege Abtsgmünd 
Montag u. Mittwoch 09.00-10.00 Uhr 
Tel. 07366/925664 –: StMichael.Abtsgmuend@nbk.drs.de. 
 

Kirchenpflege Pommertsweiler Patrizia Oker, 
Lange Str. 34, 73453 Abtsgmünd,  0173/3646485  
E-Mail: MariaeUnbefleckteEmpfaengnis.Pommertsweiler@nbk.drs.de 
 

Pfarramt Hohenstadt 
Dienstag  09.00 – 11.00 Uhr  
Donnerstag 16.00 – 18.00 Uhr  
Amtsgasse 3, 73453 Abtsgmünd 
Tel. 07366/7226 E-Mail: MariaeOpferung.Hohenstadt@drs.de 
 

Pfarramt Untergröningen/Eschach 
Freitag 09.00 - 12.00 Uhr  
Schloss 1,73453 Abtsgmünd-Untergröningen 
Tel. 07975/282 E-Mail: StMichael.Untergroeningen@drs.de 
 

 

Impressum 
 

Pfarramt Abtsgmünd Tel. 07366/9616-0 
E-Mail: StMichael.Abtsgmuend@drs.de Fax 07366/9616-21 
Pfarramt Hohenstadt Tel. 07366/7226  
MariaeOpferung.Hohenstadt@drs.de Fax 07366/919603 
Pfarramt Untergröningen/Eschach Tel. 07975/282 
E-Mail: StMichael.Untergroeningen@drs.de Fax 07975/910227 
Kindergarten St. Josef Abtsgmünd Tel. 07366/922570 
Kirchenpflege Abtsgmünd, Frau Petra Starz 
Montag und Mittwoch  9.00 - 10.00 Uhr 

Tel. 07366/925664 

Terminvereinbarung Josefshaus E-Mail: josefshaus.StMichael@web.de 
 

Kirchenpflege Pommertsweiler Patrizia Oker Tel. 0173/3646485 
Kirchenpflege Hohenstadt                                   E-Mail: kpm.holl@gmail.com 
Kirchenpfl. Untergröningen/Eschach, Angelika Wagner Tel. 07366 / 923606 

E-Mail StMichael.Untergroeningen@nbk.drs.de 
Mesner an unseren Kirchen und Kapellen:  
Frau Claudia Bäuerle, Abtsgmünd Tel. 0151/23768769 
Sakristei PFK Tel. 07366/9616-16 
Frau Renate Stirner, Wöllstein Tel. 07366/2979 
Mesnerteam Ottenhof Tamara Maier Tel. 07963/8428922 
Herr Anton Müller, Pommertsweiler Tel. 07963/1352 
Mesnerteam Bühler Gabi Schmid Tel. 07963/457 
Frau Karola Hirschmann, Stöcken Tel. 07963/1380 
Mesnerteam Hohenstadt, Kontakt über Sandra Hirsch  Tel. 07366/5981 
Frau Gaby Förstner, Untergröningen Tel. 07975/607 
Frau Anneliese Hilbert, Eschach Tel. 07175/6831 
Gewählte Vorsitzende  
Abtsgmünd: Nicole Fuchs  Tel. 07366/409423  
Pommertsweiler/Adelmannsfelden: Johannes Kling Tel. 07963/841855 
Hohenstadt Dr. Martin Häußermann Tel. 07366/ 7438 
Untergröningen: Gaby Förstner Tel. 07975/607  

 
Jahresstatistik 2024/2025 

 Abtsgmünd 
 
 

St. Michael 

P-weiler/ A-felden 
 
 

St. Maria 

Hohenstadt 
 
 

Mariä Opferung 

Untergröningen/ 
Eschach 

 
St. Michael 

 2024 2025 2024 2025 2024 2025 2024 2025 

Katholikenzahl 2029 2002 963 943 625 618 994 973 

Kirchenbesucher % 6,9 7,1 4,8 4,9 9,9 8,16 6,4 4,2 

Taufen 11 17 3 9 11 11 7 6 

Erstkommunionkinder 27 19 3 3 5 4 9 7 

Trauungen 4 3 -- 2 11 1 1 1 

Firmlinge -- 36 -- -- — 9 - 11 

Kirchenein-/übertritt 1 -- -- -- — 0 2 0 

Kirchenaustritte 31 39 17 10 10 4 13 14 

Beerdigungen 17 25 10 8 6 3 8 4 



Göttlichkeit verbarg und dieses Verhalten mit der Kreuzver-
hüllung nachempfunden wurde. Ebenfalls einleuchtend ist der 
Hinweis, dass sich im Mittelalter die Kreuze (als goldene, ju-
welengeschmückte Triumphkreuze) mehr und mehr zu einem 
Auferstehungssymbol wandelten und die Passion zurückge-
drängt wurde. Eine dritte Deutung verweist auf die mittelalter-
liche Praxis, dass die, die Buße tun mussten, bis Ostern von 
den Gottesdiensten ausgeschlossen waren – das Verhüllen 
der Kreuze war ein Zeichen der Solidarität mit ihnen. 
Ich persönlich sehe zwei Motive. Was ich verberge, wird neu 
und anders sichtbar. Eine Erfahrung, die viele Menschen bei 
der Verhüllung des Berliner Reichstages durch das Ehepaar 
Christo 1995 machen konnten; die aber auch jeder Ge-
schenkverpackung zugrunde liegt. Und das zweite Motiv: 
Wenn das körperliche Sehen mit den Augen eingeschränkt 
ist, wird der innere Blick mit Herz und Verstand schärfer. 
Nichts soll mich ablenken von dem inneren Dialog mit dem 
leidenden Gott. Wer weniger oder gar nicht sieht, kann besser 
hören: auf das Wort Gottes wie auf die Stimmen der leidenden 
Menschen. Für mich eine wichtige Erfahrung in den Passions-
tagen: Nicht sehen, um genauer wahrzunehmen. 

Michael Tillmann 

 

Kollekte  
Caritas Fastenopfer am 28.02/01.03. 
Mit Ihrer Spende unterstützen wir Menschen, die Hilfe brau-
chen. Die selbst nicht weiterwissen. Als Christinnen und 
Christen können wir schnell und unbürokratisch dort gemein-
sam und wirkungsvoll helfen, wo die Kraft des Einzelnen nicht 
reicht. Sie helfen vor Ort: 40 Prozent Ihrer Spende gehen di-
rekt in die Kirchengemeinde, 60 Prozent erhält die Caritasver-
band Rottenburg-Stuttgart ev.   

Misereor-Kollekte am 22.03.2026 
Hier fängt die Zukunft an“. So lautet das Leitwort der Mise-
reor-Fastenaktion 2026. Thematisch steht die berufliche Bil-
dung junger Menschen am Beispiel Kameruns im Mittelpunkt: 
Talente zu stärken und Perspektiven zu schaffen. 
Kollekte für das Heilige Land am 28.03./29.03. 
Die Palmsonntagskollekte kommt den Christen im Heiligen 
Land zugute; sie steht im Jahr 2026 unter dem Motto „Hoff-
nung säen“. Die andauernde Gewalt im Nahen Osten fordert 
nicht nur zahllose Menschenleben. Sie reißt auch die ohnehin 
tiefen gesellschaftlichen Gräben immer weiter auf. Inmitten 
dieser Resignation und Polarisierung gibt es Juden, Christen 
und Muslime, die an der Vision eines friedlichen Miteinanders 
festhalten. Der Deutsche Verein vom Heiligen Lande und das 
Kommissariat des Heiligen Landes der Franziskaner unter-
stützen durch die Kollekte Projekte von Christinnen und Chris-
ten im Nahen Osten. Sie tragen dazu bei, dass die Hoffnung 
auf Frieden und eine bessere Zukunft aufrechterhalten wird.  
 

Spendeneingänge/-konten 
Abtsgmünd 
Sternsinger 17.514,57 € 
Spenden Marienkapelle 1.000 €, 750 €, 500 
€, 200 €, 100 € 

2.550,00 € 

Afrika-Kollekte 187,05 € 
Krippenopfer 71,45 € 
Ökum. Silvesterkollekte 86,00 € 
Außerordentliche Missio-Kollekte 455,36 € 
Adveniat-Kollekte 1.010,48 € 

St. Michael, Abtsgmünd 
Empfänger: Kath.Kirchengemeinde Abtsgmünd 
Kreissparkasse Ostalb IBAN DE41 6145 0050 0110 0052 01 
 

Pommertsweiler/Adelmannsfelden 
St. Maria, Pommertsweiler/Adelmannsfelden 
Empfänger: KATH. KIRCHENPFLEGE POMMERTSWEILER 
Kreissparkasse Ostalb IBAN: DE65 6145 0050 0110 0146 63 
 

Hohenstadt 
Mariä Opferung Hohenstadt  
KATH. KIRCHENPFLEGE HOHENSTADT 
Kreissparkasse Ostalb IBAN DE45 6145 0050 0110 0663 36 
 

Untergröningen/ 
St. Michael Untergröningen/Eschach 
Empfänger: Kath.Kirchengde.Untergröningen 
VR-Bank Schwäbischer Wald DE98 6139 1410 0002 1110 04 
 

Sprechzeiten 
Pater Johny Maniamkeril 
Amtsgasse 3, 73453 Hohenstadt 
Tel. 07366 / 919604, E-Mail: maniamkerilj@hotmail.com  

Pfarrer Jürgen Kreutzer 
Donnerstags von 11.00-12.00 Uhr und nach Vereinbarung.  
Tel. 07366 / 9616 11, E-Mail: juergen.kreutzer@drs.de 
 
Das Sakrament der Taufe haben empfangen 
Romy Koch, Pommertsweiler  
 
Tauftermine  

Abtsgmünd P-weiler/  
Ottenhof 

Hohenstadt Untergrönin-
gen/Eschach 

Osternacht 
04.04.2026    

26.04.2026 
13.30 Uhr 

Pfr. Kreutzer 

26.04.2026 
15.00 Uhr 

Pfr. Kreutzer 
  

21.06.2026 
13.30 Uhr 

Pfr. Kreutzer 
 

14.06.2026 
15.00 Uhr 

Pater Johny 

14.06.2026 
13.30 Uhr 

Pater Johny 
05.07.2026 
15.00 Uhr 

Pater Johny 

05.07.2026 
13.30 Uhr 

Pater Johny 
  

 

Die Taufe im Sonntagsgottesdienst ist möglich. 

 

Verstorben aus unseren Gemeinden sind  
24.01.2026 Antonie Kiefer, 91 Jahre, Abtsgmünd 
28.01.2026 Alfrieda Scheppach, 86 Jahre, Untergröningen 
07.02.2026 Bernhard Barth, 90 Jahre, Abtsgmünd 
16.02.2026 Ingeborg Riek, 78 Jahre, Stöcken 
 
Kirchenblatt April 2026  
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist der 
18.03.2026. Später eingehende Artikel können nicht berück-
sichtigt werden. Das nächste Kirchenblatt erscheint am 
26.03.2026. Laufzeit vom 01.04. bis 30.04.2026.  

Beerdigungsdienst 
02.03.-08.03. Pfarrer Kreutzer 
09.03.-15.03. Pater Johny 
16.03.-22.03. Pfarrer Kreutzer 
23.03.-29.03. Pater Johny  
Den Wochendienst haben wir im wöchentlichen Wechsel aufge-
teilt. Abweichend von dieser Regelung werden die Beerdigungen 
je nach Erfordernis von den Zelebranten übernommen.  
 

Öffnungszeiten  
Pfarramt Abtsgmünd 
für Abtsgmünd und Pommertsweiler/Adelmannsfelden 
Montag, Dienstag, Mittwoch 09.30-12.00 Uhr 
Dienstag 16.00-18.00 Uhr 
nach Vereinbarung - Kirchstr. 11, 73453 Abtsgmünd  
Tel. 07366/9616-0 - E-Mail: StMichael.Abtsgmuend@drs.de 
. 
 

Kirchenpflege Abtsgmünd 
Montag u. Mittwoch 09.00-10.00 Uhr 
Tel. 07366/925664 –: StMichael.Abtsgmuend@nbk.drs.de. 
 

Kirchenpflege Pommertsweiler Patrizia Oker, 
Lange Str. 34, 73453 Abtsgmünd,  0173/3646485  
E-Mail: MariaeUnbefleckteEmpfaengnis.Pommertsweiler@nbk.drs.de 
 

Pfarramt Hohenstadt 
Dienstag  09.00 – 11.00 Uhr  
Donnerstag 16.00 – 18.00 Uhr  
Amtsgasse 3, 73453 Abtsgmünd 
Tel. 07366/7226 E-Mail: MariaeOpferung.Hohenstadt@drs.de 
 

Pfarramt Untergröningen/Eschach 
Freitag 09.00 - 12.00 Uhr  
Schloss 1,73453 Abtsgmünd-Untergröningen 
Tel. 07975/282 E-Mail: StMichael.Untergroeningen@drs.de 
 

 

Impressum 
 

Pfarramt Abtsgmünd Tel. 07366/9616-0 
E-Mail: StMichael.Abtsgmuend@drs.de Fax 07366/9616-21 
Pfarramt Hohenstadt Tel. 07366/7226  
MariaeOpferung.Hohenstadt@drs.de Fax 07366/919603 
Pfarramt Untergröningen/Eschach Tel. 07975/282 
E-Mail: StMichael.Untergroeningen@drs.de Fax 07975/910227 
Kindergarten St. Josef Abtsgmünd Tel. 07366/922570 
Kirchenpflege Abtsgmünd, Frau Petra Starz 
Montag und Mittwoch  9.00 - 10.00 Uhr 

Tel. 07366/925664 

Terminvereinbarung Josefshaus E-Mail: josefshaus.StMichael@web.de 
 

Kirchenpflege Pommertsweiler Patrizia Oker Tel. 0173/3646485 
Kirchenpflege Hohenstadt                                   E-Mail: kpm.holl@gmail.com 
Kirchenpfl. Untergröningen/Eschach, Angelika Wagner Tel. 07366 / 923606 

E-Mail StMichael.Untergroeningen@nbk.drs.de 
Mesner an unseren Kirchen und Kapellen:  
Frau Claudia Bäuerle, Abtsgmünd Tel. 0151/23768769 
Sakristei PFK Tel. 07366/9616-16 
Frau Renate Stirner, Wöllstein Tel. 07366/2979 
Mesnerteam Ottenhof Tamara Maier Tel. 07963/8428922 
Herr Anton Müller, Pommertsweiler Tel. 07963/1352 
Mesnerteam Bühler Gabi Schmid Tel. 07963/457 
Frau Karola Hirschmann, Stöcken Tel. 07963/1380 
Mesnerteam Hohenstadt, Kontakt über Sandra Hirsch  Tel. 07366/5981 
Frau Gaby Förstner, Untergröningen Tel. 07975/607 
Frau Anneliese Hilbert, Eschach Tel. 07175/6831 
Gewählte Vorsitzende  
Abtsgmünd: Nicole Fuchs  Tel. 07366/409423  
Pommertsweiler/Adelmannsfelden: Johannes Kling Tel. 07963/841855 
Hohenstadt Dr. Martin Häußermann Tel. 07366/ 7438 
Untergröningen: Gaby Förstner Tel. 07975/607  

 
Jahresstatistik 2024/2025 
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Mariä Opferung 
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Eschach 

 
St. Michael 

 2024 2025 2024 2025 2024 2025 2024 2025 

Katholikenzahl 2029 2002 963 943 625 618 994 973 

Kirchenbesucher % 6,9 7,1 4,8 4,9 9,9 8,16 6,4 4,2 

Taufen 11 17 3 9 11 11 7 6 

Erstkommunionkinder 27 19 3 3 5 4 9 7 

Trauungen 4 3 -- 2 11 1 1 1 

Firmlinge -- 36 -- -- — 9 - 11 

Kirchenein-/übertritt 1 -- -- -- — 0 2 0 

Kirchenaustritte 31 39 17 10 10 4 13 14 

Beerdigungen 17 25 10 8 6 3 8 4 



ST. MICHAEL 
ABTSGMÜND 

 
 

Nigeria ist das bevölkerungsreichste Land Afrikas – vielfältig, 
dynamisch und voller  Kontraste. Mit über 230 Millionen Men-
schen vereint der „afrikanische Riese“ über 250 Ethnien mit 
mehr als 500 gesprochenen Sprachen. Das Land ist aufgeteilt 
in den muslimisch geprägten Norden und den christlichen Sü-
den. Außerdem hat Nigeria eine der jüngsten Bevölkerungen 
weltweit - nur 3% sind über 65 Jahre alt. 
Am Freitag, den 6. März 2026, feiern Menschen in über 150 
Ländern der Erde den Weltgebetstag der Frauen aus Nigeria. 
„Kommt! Bringt eure Last“ lautet ihr hoffnungsverheißen-
des Motto, angelehnt an Matthäus 11,28-30. 
In Nigeria werden Lasten von Kindern, Männern aber vor al-
lem von Frauen auf dem Kopf transportiert. Doch es gibt auch 
unsichtbare Lasten wie Armut und Gewalt.  Das facettenrei-
che Land ist geprägt von sozialen, ethnischen und religiösen 
Spannungen. Islamistische Terrorgruppen wie Boko Haram 
verbreiten Angst und Schrecken. Korrupte Regierungen kom-
men nicht dagegen an. Umweltverschmutzung durch die Öl-
industrie und der Klimawandel führen zu Hunger. Zahlreiche 
Frauen leiden unter traditionsbedingter Diskriminierung und 
Gewalt.  
Hoffnung schenkt vielen Menschen ihr Glaube. Diese Hoff-
nung teilen uns christliche Frauen aus Nigeria in der Liturgie 
mit – in Gebeten, Liedern und berührenden Lebensgeschich-
ten.  
Lassen wir uns von der Stärke der nigerianischen Frauen in-
spirieren und bringen wir unsere eigenen Lasten vor Gott.  
„Kommt! Bringt eure Last.“ 
Herzliche Einladung zum Weltgebetstag der Frauen 2026 
aus Nigeria am 6. März um 19.OO Uhr im Josefshaus 
Abtsgmünd 
 

Hallo liebe Familien!  
Die Kinderkirche Abtsgmünd trifft sich am  
22. März um 10.30 Uhr im Josefshaus!  
Dann singen und beten wir, erzählen bibli-
sche Geschichten mit Erzählfiguren, Rollen-
spielen, Bilderbüchern und Bodenbildern. Wir freuen uns auf 
viele bekannte und neue Familien mit Kindern von ca. 2 bis 7 
Jahren.  
Das Vorbereitungsteam 

 
Spendenübergabe vom Kirchenkonzert 
des Abtsgmünder Organistenteam Mona 
Weingart und Dominik Bäuerle sowie des 
Musikverein Abtsgmünd 
Am 08. Februar übergaben Dominik Bäuerle und  der Musik-
verein Abtsgmünd die Spenden aus dem Weihnachtskonzert, 
welches bereits im Dezember gemeinsam mit den Organisten 
der Seelsorgeeinheit in der Abtsgmünder St. Michael´s Kirche 
stattgefunden hatte. Dank der großen Spendenbereitschaft 

der Konzertbesucher kamen dabei insgesamt 1.775,00 € zu-
sammen. Der Musikverein rundete den Betrag anschließend 
auf 2.000,00 € auf. 
Gemeinsam konnte so jeweils eine Spende von 1.000,00 € an 
zwei lokale Einrichtungen überreicht werden. Über eine Un-
terstützung freuten sich zum einen die Hebammenpraxis 
Abtsgmünd und zum anderen die Katholische Kirchenge-
meinde Abtsgmünd, für die anstehende Renovierung der Ma-
rienkapelle.  
Die Organisten und der Musikverein freuen sich, dass sie mit 
ihrer Musik nicht nur Freude bereiten, sondern einen wertvol-
len Beitrag für das Gemeindeleben leisten konnten.  

 
(von links nach rechts): 1.Vorsitzender Christoph Bieg, 2.Vor-
sitzender Johannes Mack vom Musikverein Abtsgmünd, Heb-
amme Samatha Gansser und Hebamme Katja Maier von der 
Hebammenpraxis Abtsgmünd, Nicole Fuchs und Laura Mack 
vom Kirchengemeinderat Abtsgmünd, Organist Dominik Bäu-
erle und Pfarrer Jürgen Kreutzer 
 

 
 

Ministranten-Fasching begeistert Groß und 
Klein 
Beim diesjährigen Ministranten-Fasching sorgten tolle Kos-
tüme, spektakuläre Tänze und lustige Spiele für beste Stim-
mung.  
Für das leibliche Wohl war ebenfalls bestens gesorgt: Dank 
der großzügigen Spenden der Familien gab es ein vielfältiges 
und leckeres Buffet, das großen Anklang fand. Ein herzliches 
Dankeschön gilt allen Helferinnen und Helfern sowie den Fa-
milien, die zum Gelingen des Festes beigetragen haben. 
Alle Beteiligten hatten viel Spaß – und wir freuen uns schon 
auf das nächste Jahr!  
 

Kuchenverkauf an der Pfarrkirche St. Michael 

Am Sonntag, dem 1. Februar, begann nach dem Sonntags-
gottesdienst vor der Pfarrkirche St. Michael Abtsgmünd ein 
kleiner Kuchenverkauf. Bei freundlichem Wetter nutzten viele 
Gottesdienstbesucher die Gelegenheit, noch zu verweilen 
und aus insgesamt zwölf selbstgebackenen Torten und Ku-
chen auszuwählen. Auch in diesem Jahr durften sich die Erst-
kommunionkinder wieder über einen gratis Muffin freuen, was 
für viele fröhliche Gesichter sorgte. 
Insgesamt konnten Einnahmen in Höhe von 433,50 Euro 
erzielt werden. Davon wurden 200 Euro an den Jugendhos-
pizdienst Ostalb & Heidenheim gespendet. Der restliche Be-
trag fließt in die Mini-Kasse und unterstützt kommende Aktio-
nen der Minis. 
Ein herzliches Dankeschön gilt allen, die mit Kuchenspenden, 
beim Verkauf oder durch ihren Besuch zum Gelingen beige-
tragen haben. Der Kuchenverkauf war auch in diesem Jahr 
ein voller Erfolg. 
 
 

Ökumenischer KirchenChor aktuell 

Proben – Termine im März : 
Montag, 02. 03. 2026, 19.45 Uhr, ev. Gemeindezentrum 
Montag, 09. 03. 2026, 19.45 Uhr, ev. Gemeindezentrum 
Montag, 16. 03. 2026, 19.45 Uhr, ev. Gemeindezentrum 
Montag, 30. 03. 2026, 19.45 Uhr, ev. Gemeindezentrum 
Montag, 30. 03. 2026, 19.45 Uhr, ev. Gemeindezentrum 

 
 

 
 
 
 

Pater Josef Schmidpeter plötzlich verstorben 
Der Gründer der Peruhilfe, Comboni-Pater Josef Schmidpe-
ter, der seit 1982 gemeinsam mit Erich Hagenmaier Hilfe für 
die Ärmsten in Peru organisierte ist am 26.1.26 plötzlich kurz 
vor seinem 90. Geburtstag verstorben. Er hat mit Erich das 
Kolpingwerk in Peru gegründet und war anschließend lang-
jährig Vorsitzender des Deutsch-Peruanischen Vereins „Pro 
Espiritu Santo“. Unter seiner Begleitung ist das Werk zu ei-
nem der größten medizinischen Zentren in Südamerika ge-
diehen und Hunderttausende haben medizinische Hilfe erfah-
ren. Daneben wurde ein Altenheim gegründet, Kinderspeisun-
gen durchgeführt und Patenschaften für Kinder aus den Ar-
menvierteln gesucht. Die Menschen standen bei ihm im Mit-
telpunkt und er hat immer Hilfe angeboten. Mit Abtsgmünd 
war er eng verbunden und hat regelmäßig Besuche bei der 
Kolpingsfamilie gemacht. Wir sind ihm unendlich dankbar für 
seinen unermüdlichen Einsatz werden ihm ein ehrendes An-
denken bewahren und die 
Peruhilfe in seinem Sinne 
gemeinsam mit dem 
Freundeskreis Pro Espi-
ritu Santo in Ellwangen 
weiterführen. Am Re-
quiem und der Beiset-
zung in St. Wolfgang in 
Ellwangen nahm eine 
Abtsgmünder Abordnung 
mit der Kolping-Fahne teil 
und erwiesen ihn die 
letzte Ehre. Alfred May 
umrahmte die Beerdigung 
mit einigen Liedern mit 
dem Dudelsack.  
 
Schuhaktion "Mein Schuh tut gut "  
erfolgreich abgeschlossen   
852 Paar Schuhe konnte die Abts-
gmünder Kolpingsfamilie bei der 
Schuhsammelaktion dieses Jahr 
sammeln, ein neuer Rekord. Ein 
herzlicher Dank geht an die beiden 
Abtsgmünder Schulen, die Friedrich 
von Keller-Schule und das St. Jakobus-Gymnasium haben er-
heblichen Anteil an dem guten Ergebnis. Herzlichen Dank an 
Elke und Jürgen Winter und Elisabeth und Albrecht Pfisterer, 
die die Verpackung und den Versand abwickelten. und Danke 
an alle Spender sowie die Kath. Kirchengemeinde und Wein-
haus Blum für die Sammelstellen.  
Der gesamte Erlös der bundesweiten Aktion kommt der KOL-
PING INTERNATIONAL FOUNDATION zugute. Ziel der Stif-
tung ist z. B. die Förderung von Berufsbildungszentren, von 
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Nigeria ist das bevölkerungsreichste Land Afrikas – vielfältig, 
dynamisch und voller  Kontraste. Mit über 230 Millionen Men-
schen vereint der „afrikanische Riese“ über 250 Ethnien mit 
mehr als 500 gesprochenen Sprachen. Das Land ist aufgeteilt 
in den muslimisch geprägten Norden und den christlichen Sü-
den. Außerdem hat Nigeria eine der jüngsten Bevölkerungen 
weltweit - nur 3% sind über 65 Jahre alt. 
Am Freitag, den 6. März 2026, feiern Menschen in über 150 
Ländern der Erde den Weltgebetstag der Frauen aus Nigeria. 
„Kommt! Bringt eure Last“ lautet ihr hoffnungsverheißen-
des Motto, angelehnt an Matthäus 11,28-30. 
In Nigeria werden Lasten von Kindern, Männern aber vor al-
lem von Frauen auf dem Kopf transportiert. Doch es gibt auch 
unsichtbare Lasten wie Armut und Gewalt.  Das facettenrei-
che Land ist geprägt von sozialen, ethnischen und religiösen 
Spannungen. Islamistische Terrorgruppen wie Boko Haram 
verbreiten Angst und Schrecken. Korrupte Regierungen kom-
men nicht dagegen an. Umweltverschmutzung durch die Öl-
industrie und der Klimawandel führen zu Hunger. Zahlreiche 
Frauen leiden unter traditionsbedingter Diskriminierung und 
Gewalt.  
Hoffnung schenkt vielen Menschen ihr Glaube. Diese Hoff-
nung teilen uns christliche Frauen aus Nigeria in der Liturgie 
mit – in Gebeten, Liedern und berührenden Lebensgeschich-
ten.  
Lassen wir uns von der Stärke der nigerianischen Frauen in-
spirieren und bringen wir unsere eigenen Lasten vor Gott.  
„Kommt! Bringt eure Last.“ 
Herzliche Einladung zum Weltgebetstag der Frauen 2026 
aus Nigeria am 6. März um 19.OO Uhr im Josefshaus 
Abtsgmünd 
 

Hallo liebe Familien!  
Die Kinderkirche Abtsgmünd trifft sich am  
22. März um 10.30 Uhr im Josefshaus!  
Dann singen und beten wir, erzählen bibli-
sche Geschichten mit Erzählfiguren, Rollen-
spielen, Bilderbüchern und Bodenbildern. Wir freuen uns auf 
viele bekannte und neue Familien mit Kindern von ca. 2 bis 7 
Jahren.  
Das Vorbereitungsteam 

 
Spendenübergabe vom Kirchenkonzert 
des Abtsgmünder Organistenteam Mona 
Weingart und Dominik Bäuerle sowie des 
Musikverein Abtsgmünd 
Am 08. Februar übergaben Dominik Bäuerle und  der Musik-
verein Abtsgmünd die Spenden aus dem Weihnachtskonzert, 
welches bereits im Dezember gemeinsam mit den Organisten 
der Seelsorgeeinheit in der Abtsgmünder St. Michael´s Kirche 
stattgefunden hatte. Dank der großen Spendenbereitschaft 

der Konzertbesucher kamen dabei insgesamt 1.775,00 € zu-
sammen. Der Musikverein rundete den Betrag anschließend 
auf 2.000,00 € auf. 
Gemeinsam konnte so jeweils eine Spende von 1.000,00 € an 
zwei lokale Einrichtungen überreicht werden. Über eine Un-
terstützung freuten sich zum einen die Hebammenpraxis 
Abtsgmünd und zum anderen die Katholische Kirchenge-
meinde Abtsgmünd, für die anstehende Renovierung der Ma-
rienkapelle.  
Die Organisten und der Musikverein freuen sich, dass sie mit 
ihrer Musik nicht nur Freude bereiten, sondern einen wertvol-
len Beitrag für das Gemeindeleben leisten konnten.  

 
(von links nach rechts): 1.Vorsitzender Christoph Bieg, 2.Vor-
sitzender Johannes Mack vom Musikverein Abtsgmünd, Heb-
amme Samatha Gansser und Hebamme Katja Maier von der 
Hebammenpraxis Abtsgmünd, Nicole Fuchs und Laura Mack 
vom Kirchengemeinderat Abtsgmünd, Organist Dominik Bäu-
erle und Pfarrer Jürgen Kreutzer 
 

 
 

Ministranten-Fasching begeistert Groß und 
Klein 
Beim diesjährigen Ministranten-Fasching sorgten tolle Kos-
tüme, spektakuläre Tänze und lustige Spiele für beste Stim-
mung.  
Für das leibliche Wohl war ebenfalls bestens gesorgt: Dank 
der großzügigen Spenden der Familien gab es ein vielfältiges 
und leckeres Buffet, das großen Anklang fand. Ein herzliches 
Dankeschön gilt allen Helferinnen und Helfern sowie den Fa-
milien, die zum Gelingen des Festes beigetragen haben. 
Alle Beteiligten hatten viel Spaß – und wir freuen uns schon 
auf das nächste Jahr!  
 

Kuchenverkauf an der Pfarrkirche St. Michael 

Am Sonntag, dem 1. Februar, begann nach dem Sonntags-
gottesdienst vor der Pfarrkirche St. Michael Abtsgmünd ein 
kleiner Kuchenverkauf. Bei freundlichem Wetter nutzten viele 
Gottesdienstbesucher die Gelegenheit, noch zu verweilen 
und aus insgesamt zwölf selbstgebackenen Torten und Ku-
chen auszuwählen. Auch in diesem Jahr durften sich die Erst-
kommunionkinder wieder über einen gratis Muffin freuen, was 
für viele fröhliche Gesichter sorgte. 
Insgesamt konnten Einnahmen in Höhe von 433,50 Euro 
erzielt werden. Davon wurden 200 Euro an den Jugendhos-
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Ökumenischer KirchenChor aktuell 
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Pater Josef Schmidpeter plötzlich verstorben 
Der Gründer der Peruhilfe, Comboni-Pater Josef Schmidpe-
ter, der seit 1982 gemeinsam mit Erich Hagenmaier Hilfe für 
die Ärmsten in Peru organisierte ist am 26.1.26 plötzlich kurz 
vor seinem 90. Geburtstag verstorben. Er hat mit Erich das 
Kolpingwerk in Peru gegründet und war anschließend lang-
jährig Vorsitzender des Deutsch-Peruanischen Vereins „Pro 
Espiritu Santo“. Unter seiner Begleitung ist das Werk zu ei-
nem der größten medizinischen Zentren in Südamerika ge-
diehen und Hunderttausende haben medizinische Hilfe erfah-
ren. Daneben wurde ein Altenheim gegründet, Kinderspeisun-
gen durchgeführt und Patenschaften für Kinder aus den Ar-
menvierteln gesucht. Die Menschen standen bei ihm im Mit-
telpunkt und er hat immer Hilfe angeboten. Mit Abtsgmünd 
war er eng verbunden und hat regelmäßig Besuche bei der 
Kolpingsfamilie gemacht. Wir sind ihm unendlich dankbar für 
seinen unermüdlichen Einsatz werden ihm ein ehrendes An-
denken bewahren und die 
Peruhilfe in seinem Sinne 
gemeinsam mit dem 
Freundeskreis Pro Espi-
ritu Santo in Ellwangen 
weiterführen. Am Re-
quiem und der Beiset-
zung in St. Wolfgang in 
Ellwangen nahm eine 
Abtsgmünder Abordnung 
mit der Kolping-Fahne teil 
und erwiesen ihn die 
letzte Ehre. Alfred May 
umrahmte die Beerdigung 
mit einigen Liedern mit 
dem Dudelsack.  
 
Schuhaktion "Mein Schuh tut gut "  
erfolgreich abgeschlossen   
852 Paar Schuhe konnte die Abts-
gmünder Kolpingsfamilie bei der 
Schuhsammelaktion dieses Jahr 
sammeln, ein neuer Rekord. Ein 
herzlicher Dank geht an die beiden 
Abtsgmünder Schulen, die Friedrich 
von Keller-Schule und das St. Jakobus-Gymnasium haben er-
heblichen Anteil an dem guten Ergebnis. Herzlichen Dank an 
Elke und Jürgen Winter und Elisabeth und Albrecht Pfisterer, 
die die Verpackung und den Versand abwickelten. und Danke 
an alle Spender sowie die Kath. Kirchengemeinde und Wein-
haus Blum für die Sammelstellen.  
Der gesamte Erlös der bundesweiten Aktion kommt der KOL-
PING INTERNATIONAL FOUNDATION zugute. Ziel der Stif-
tung ist z. B. die Förderung von Berufsbildungszentren, von 



Jugendaustausch und internationalen Begegnungen, Sozial-
projekten und religiöser Bildung. die nächste Sammelaktion 
ist für Dezember/Januar 2026/2027 geplant.    
Einladung zur Teilnahme an der Fastenwoche vom 15.3. - 
22.3.2026. Wer hat Interesse das Fasten in der Gruppe zur 
erleben? Wir laden alle Interessierten zur Teilnahme an der 
Fastenwoche ein. Regelmäßiger Austausch und gemeinsame 
Aktionen der Gruppe begleiten die Woche. Anmeldung und 
nähere Infos bei Peter Kommander unter 07366-920340

Kolping-Kreuzweg am Sonntag 22.3.26 
Wir laden alle Interessierten ein zur 
Mitfeier der Kolping-Kreuzwegan-
dacht. Treffpunkt um 15 Uhr am 
Meisenberg.  
Wir freuen uns auf viele Teilnehmer  
 
 

 
 

ARIÄ UNBEFLECKTE  
EMPFÄNGNIS 
POMMERTSWEILER / 
ADELMANNSFELDE 

 

Zum Weltgebetstag laden wir Sieherzlich ein, gemeinsam mit 
uns in diesem Jahr das Land Nigeria kennenzulernen. Wir öff-
nen unsere Türen und Herzen, um für Frieden, Gerechtigkeit 
und die Bedürfnisse unserer Welt zu beten und Hoffnung zu 
teilen. Am Freitag, 06.03.2026 um 18:30 Uhr im kath. Ge-
meindezentrum in Pommertsweiler. 
Wir freuen uns auf euch. Das Vorbereitungsteam mit dem 
Schalom Chor

 

Patrozinium in Ottenhof  
Wir feiern den Josefstag (Patrozinium) am Donnerstag den 
19.03.2026 um 18.30 Uhr in der Kirche in Ottenhof. Mitge-
staltet wird die Heilige Messe vom Sängerbund Eintracht 
Adelmannsfelden. Anschließend  laden wir zum gemütliches 
Beisammensein im Josefssaal ein. 
Der Kirchengemeinderat Pommertsweiler/Adelmannsfelden 

 
 

MARIÄ OPFERUNG 
HOHENSTADT 
 
 

 

Kuchenspende für das Patriziusfest 
Für das Patriziusfest am Sonntag, 22. März nehmen wir gerne 
Ihre Kuchenspende entgegen. Bitte melden Sie sich hierfür 
auf dem Pfarramt oder bei Sandra Hirsch.  
Vielen Dank.  

Rosenkranzgebet

 
Nach Beginn der Sommerzeit, wird das Rosenkranzgebet 
montags und mittwochs um 18.30 Uhr gebetet.  
Freitags bleibt die Uhrzeit 17.30 Uhr unverändert. Die Abend-
messe beginnt um 18.00 Uhr. Wir bitten um Beachtung.  Das 
Rosenkranz-Team freut sich über neue Mitbeter/innen. 

 

PatriziusChor feiert  
10-jähriges Jubiläum 
Mit großer Freude blickt der 
PatriziusChor in diesem Jahr 
auf sein 10-jähriges Bestehen 
zurück.  
Im September 2016 entstand 
die Idee, als Projektchor den 
Festgottesdienst zum Patrizi-
usfest musikalisch mitzugestal-
ten.  
Was damals als einmaliges 
Vorhaben begann, ist inzwi-
schen zu einer festen Tradition 
geworden. 
Auch im Jubiläumsjahr wird der Chor wieder beim Patrizius-
fest mitwirken. Am 22. März 2026 gestalten die Sängerinnen 
und Sänger den Festgottesdienst musikalisch mit. Eine be-
sondere Freude ist es, dass in diesem Jahr Herr Ralf Löwe 
die musikalische Begleitung an der Orgel übernimmt. 
Das Jubiläum soll jedoch nicht nur an einem Tag gefeiert wer-
den: Im Laufe des Jahres sind weitere musikalische Projekte 
geplant. Direkt nach dem Patriziusfest beginnen dafür bereits 
die Proben. 
 
 

Wer Freude am Singen hat und Gemeinschaft erleben 
möchte, ist herzlich eingeladen mitzumachen. Neue Sänge-
rinnen und Sänger sind jederzeit willkommen. Geprobt wird 
donnerstags um 20:00 Uhr im Sidonienstift - denn jede 
Stimme zählt.  

ST. MICHAEL  
UNTERGRÖNINGEN/ 
ESCHACH 
 

 

Gemeindenachmittag im Januar 
Pfarrer Kreutzer durfte am Gemeindenachmittag eine schöne 
Zahl an Ehrenamtlichen und Angestellten für langjährige Treue 
im Dienst ehren.  
Geehrt wurden für 30 Jahre Wortgottesdienstleiterin Erika Haug, 
Elfriede Ladenburger und Gaby Förstner.  
30 Jahre umrahmt die Organistin Sibylle Balle musikalisch die 
Gottesdienste und Herr Günter Mayer bereits seit 20 Jahren.  
Als Reinigungsfrau in Untergröningen ist Brigitte Rieck schon 30 
Jahre im Dienst und davon 20 Jahre auch als Aushilfsmesnerin. 
Auf 10 Jahre Reinigungsfrau in der Heilig-Geist-Kirche in Es-
chach darf Sonja Bulling (nicht auf dem Foto) zurückblicken.  
 
 
 

 

Der Basteltipp: Samenbomben 
Blumen sind Hoffnungsboten. Jetzt im Frühling freuen wir uns über ihr Blühen. Du kannst mithelfen, deine Umgebung bunter zu 
machen. Probiere den Basteltipp aus und lass es blühen und wachsen. 
 
Für etwa 20 Samenbomben brauchst du:  
-  200 g Tonerde, zum Beispiel Heilerde aus der Drogerie 
-  200 g Blumenerde 
-  3 Päckchen Saatgut verschiedener heimischer Blumensamen, wie Ringelblumen, Margeriten, Kapuzinerkresse,  
 Duftwicken, Petunien oder Malven. 
-  Wasser 
-  1 kleine und 1 große Schüssel 
-  Zeitungspapier 
 
So wird’s gemacht: 
1. Vermische die Blumensamen aus den verschiedenen Päckchen in der kleinen Schüssel miteinander. 
2. Gib die Blumenerde in die große Schüssel. Füge anschließend die Tonerde und die Samen dazu und vermische das Ganze. 
3. Gieße nach und nach ein wenig Wasser in die Schüssel, sodass das Gemisch sich zu kleinen, etwa walnussgroßen Kugeln 
formen lässt. Pass auf, dass der Samenbomben-Teig nicht zu flüssig wird. Sollte das passieren, gibst du noch etwas Ton- und 
Blumenerde dazu. 
4. Rolle die Kugeln nicht zwischen den Handflächen, sondern nimm eine kleine Portion des Gemisches in die eine Hand und 
drücke sie mit den Fingern der anderen Hand sanft zu einer Kugel. So verhinderst du, dass die Masse für die Samenbomben 
auseinander bröckelt oder zusammen matscht. 
5. Lege die fertig geformten Kugeln auf Zeitungspapier und lass sie dort trocknen. Drehe sie alle paar Stunden ein wenig, damit 
sie von allen Seiten gleichmäßig trocknen. 

Christian Badel, www.kikifax.com, In: Pfarrbriefservice.de   
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